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Ein Licht für Dich. Ein Brief für Dich. 

Draußen ist es dunkel und kalt und die Nachrichten sind leider voll von belastenden Informationen. Dazu kommt noch 

die eigene Sorge und Last, die beim Einen gerade kleiner und beim Anderen vielleicht sehr groß ist. Wenn es so dunkel 

um uns herum ist und vielleicht auch in einem selbst, dann kann es sehr tröstlich sein, wenn irgendwo her ein Lichtlein 

kommt. 

Stell Dir doch mal vor, Du läufst an einem Abend im Advent die Straße entlang, Dein Blick ist nach unten gerichtet. 

Und du blickst auf nasse Überreste vergangener farbenfroher Herbstblätter, die zertrampelt und aufgeweicht auf dem 

Gehweg liegen. Dann löst Du Deinen Blick vom Boden und erblickst auf der gegenüberliegenden Straßenseite einen 

wunderschönen, hell leuchtenden Stern im Fenster eines Hauses. In die Dunkelheit kommt plötzlich Licht, kommt 

Hoffnung. 

Der Advent ist mit seiner Winterdunkelheit einerseits und seinem Lichterglanz andererseits ein Sinnbild für das, was 

an Weihnachten passiert ist: Jesus, Gottes Sohn, wird geboren und kommt mit seinem Licht hautnah in unsere Welt. Er 

kommt jedoch nicht mit ausgerolltem roten Teppich, abgehoben von dieser Welt. Nein, er kommt mitten hinein in unser 

Leben. Jesus wird in einem dunklen, kalten Stall geboren, er wird einer von uns. Und doch steht ein heller Stern über 

diesem Stall. Jesus kommt in unsere Dunkelheit hinein, er durchlebt mit uns unsere Nöte auf dieser Welt. Aber hier hört 

die Geschichte nicht auf. Denn er ist nicht nur mitten hinein gekommen, sondern er will uns auch hinaus führen. Jesus 

hat uns einen Weg aus der Finsternis gebahnt und geebnet, den wir mit ihm gehen dürfen. 

,,Ich bin das Licht der Welt! Wer mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, 

sondern das Licht des Lebens haben." (Johannes 8,12) 

Und falls Du gerade auf einen eigenen zertrampelten Blätterhaufen blickst, dann hebe doch Deinen Blick auf zu 

dem Licht der Kerze - zu dem kleinen Lichtlein, das heute zu Dir gekommen ist. Es möchte Dich in Verbindung 

bringen mit dem Licht für Dein Leben, mit Jesus Christus. Er ist vor mehr als 2000 Jahren unaufdringlich, aber 

sichtbar und nahbar auf diese Welt gekommen und so will er auch heute Dir begegnen. Er will Dir Hoffnung 

schenken und Deinen Weg mit Dir gemeinsam gehen!

Gesegnete und hoffnungsvolle Weihnachten wünschen Dir die Weihnachtsboten 

Falls Du Jesus dieses Weihnachten besser kennen lernen willst, dann ist eine Möglichkeit das Gebet. Sage Gott wie 

einem Freund, was Dich bewegt. Oder lies z.B. das Matthäusevangelium in der Bibel (online unter die-bibel.de). 




